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*	 inkl.	Eintöpfe	u.	Suppen
**	 inkl.	Krusten-	u.	Weichtiere
***	 inkl.	Käse

TK-Gerichte*

Gemüse

Pizza

Kartoffeln

Backwaren

Fisch**

Fleisch,	Wild,	Geflügel	(roh)

Snacks***

Beilagen

Milcherzeugnisse,	Süßspeisen

Obst,	Obstsäfte

Tiefkühlkost	–	
beliebt	wie	
eh	und	je!

Das positive Jahresergebnis 2013 der deutschen Tiefkühlwirtschaft 

bestätigt einmal mehr: Mit einem Umsatz von mehr als 12 Milliarden 

Euro sind TK-Produkte nach wie vor ein Wachstumsmarkt! 

Die Produktvorteile überzeugen sowohl die privaten Haushalte als 

auch die professionellen Entscheider in der Gastronomie: Frische, 

Qualität, Convenience, Angebotsvielfalt und Nachhaltigkeit sind 

starke Argumente für Tiefkühlkost.

Das Deutsche Tiefkühlinstitut e.V. (dti) ist die Kommunikations- 

und Informationsplattform der deutschen Tiefkühlwirtschaft. Als 

Sprachrohr der Branche unterstützen wir seit 1956 mehr als 160 

Mitgliedsunternehmen aus allen Bereichen der Tiefkühlkette mit 

Informationen, Erfahrungsaustausch und branchenübergreifender 

Kommunikation, um die positive Entwicklung des Tiefkühlmarktes 

zu fördern. Das dti ist die Anlaufstelle für Medien, Verbraucher, 

Absatzpartner und Politik, wenn es um Tiefkühlwissen und 

-kontakte geht.

Die wichtigsten Daten zum Tiefkühlmarkt erfasst das dti jährlich in 

einer eigenen Erhebung direkt bei den Unternehmen – die „cool 

facts 2013“ bieten Ihnen eine Zusammenfassung der aktuellen und 

langfristigen Marktentwicklung. Mit noch mehr Informationen 

unterstützen wir Sie gerne! 

Ihr    TeamIhr    TeamIhr    TeamIhr    TeamIhr    TeamIhr    TeamIhr    Team
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Gesamtmarkt	Tiefkühlkost

Pro-Haushalt-Verbrauch*
(in	Kilogramm,	ohne	Speiseeis)

2011  2012  2013

*	Neue	 Datenbasis:	 Für	 die	 Berechnung	 des	 Pro-Kopf-	 und	 Pro-Haushalt-Verbrauchs		
wurden	für	2012	und	rückwirkend	für	2011	die	von	der	GfK	verwendeten	Bevölkerungs-	und	
Haushaltsdaten	des	Statistischen	Bundesamtes	zugrunde	gelegt

Pro-Kopf-Verbrauch*
(in	Kilogramm,	ohne	Speiseeis)

2011  2012  2013

83,8 83,6
84,5

4

Absatzentwicklung
(in	Tonnen,	ohne	Speiseeis)

2011  2012  2013

Umsatzentwicklung
(in	Milliarden	Euro,	ohne	Speiseeis)

2011  2012  2013

7,21
LEH

5,21
GV

12,42

1.759.039
LEH

1.607.521
GV

3.366.560

6,87
LEH

7,04
LEH

4,92
GV

4,98
GV

11,78 12,02

1.740.353
LEH

1.757.692
LEH

1.571.884
GV

1.560.249
GV

3.312.237 3.317.941
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Absatz	Gesamtmarkt	Tiefkühlkost

Bedeutung	nach	Produktgruppen
2013

6

*	 inkl.	Eintöpfe	u.	Suppen
**	 inkl.	Krusten-	u.	Weichtiere
***	 inkl.	Käse

TK-Gerichte*

Gemüse

Pizza

Kartoffeln

Backwaren

Fisch**

Fleisch,	Wild,		
Geflügel	(roh)

Snacks***

Beilagen

Milcherzeugnisse,	
	Süßspeisen

Obst,	Obstsäfte

14,1%

12,7%
12,5%

12,3%

8,7%

8,8% 21,3%

6,8%

2,0%

0,4%

0,3%

216.137

225.809	 4,5%

228.934	 1,4%

298.828

287.531	 -3,8%

291.628	 1,4%

68.123

68.900	 1,1%

66.207	 -3,9%

10.477

10.522	 0,4%

10.402	 -1,1%

14.746

14.594	 -1,0%

14.871	 1,9%

283.621

297.036	 2,9%

288.766	 1,8%

685.200	 0,7%

715.443	 4,4%

680.229

476.959

474.022	 -0,6%

476.082	 0,4%

422.204

426.745	 1,1%

421.951	 -1,1%

423.814

432.751	 2,1%

428.663	 -0,9%

417.099

403.101	 -3,4%

415.344	 3,0%

Absatz	Gesamtmarkt		
Angaben	in	Tonnen
3-Jahresvergleich
2011  2012  2013

Die	Veränderungsraten	(Angaben	in	Prozent)		
beziehen	sich	auf	das	jeweilige	Vorjahr.
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Absatz	Lebensmittelhandel		
Tiefkühlkost
Bedeutung	nach	Produktgruppen
2013

8

*	 inkl.	Eintöpfe	u.	Suppen
**	 inkl.	Krusten-	u.	Weichtiere
***	 inkl.	Käse

TK-Gerichte*

Gemüse

Pizza

Kartoffeln

Backwaren

Fisch**

Fleisch,	Wild,		
Geflügel	(roh)

Snacks***

Beilagen

Milcherzeugnisse,	
	Süßspeisen

Obst,	Obstsäfte

17,4%

16,2%

15,9%

12,4%

12,0%

11,8%

9,4%

3,3%

1,2% 0,3%

0,3% 303.743

311.074	 2,4%

305.752	 -1,7%

219.796

222.759	 1,3%

217.597	 -2,3%

165.003

159.847	 -3,1%

165.116	 3,3%

280.117

284.907	 1,7%

284.364	 -0,2%

212.772

213.472	 0,3%	

210.952	 -1,2%	

6.369

5.835	 -8,4%

5.621	 -3,7%

4.588

4.574	 -0,3%

4.711	 3,0%

268.791

272.823	 1,5%

279.643	 2,5%

199.528

203.414	 1,9%

207.390	 2,0%

59.686

58.830	 -1,4%

57.552	 -2,2%

19.960

20.157	 1,0%

20.342	 0,9%

Absatz	Lebensmittelhandel		
Tiefkühlkost

Absatz	Lebensmittelhandel			
Angaben	in	Tonnen
3-Jahresvergleich
2011  2012  2013

Die	Veränderungsraten	(Angaben	in	Prozent)		
beziehen	sich	auf	das	jeweilige	Vorjahr.

9



Absatz	Ausser-Haus-Markt	
Tiefkühlkost
Bedeutung	nach	Produktgruppen
2013

10

*	 inkl.	Eintöpfe	u.	Suppen
**	 inkl.	Krusten-	u.	Weichtiere
***	 inkl.	Käse

TK-Gerichte*

Gemüse

Pizza

Kartoffeln

Backwaren

Fisch**

Fleisch,	Wild,		
Geflügel	(roh)

Snacks***

Beilagen

Milcherzeugnisse,	
	Süßspeisen

Obst,	Obstsäfte

31,4%

15,6	%

12,7%

11,9%

10,7%

7,6%

5,2%

2,9%

1,1% 0,6%

0,4% 467.457

471.728	 0,9%

504.491	 6,9%

196.842

189.115	 -3,9%

191.718	 1,4%

120.071

121.677	 1,3%

122.911	 1,0%

252.096

243.254	 -3,5%

250.228	 2,9%

156.451

166.979	 6,7%

171.382	 2,6%

99.300

84.117	 -15,3%

84.238	 0,1%

202.408

203.986	 0,8%

204.354	 0,2%

8.377

8.759	 4,6%

9.250	 5,6%

5.889

5.948	 1,0%

5.691	 -4,3%

48.163

48.743	 1,2%

45.865	 -5,9%

14.830

15.943	 7,5%

17.393	 9,1%

3-Jahresvergleich
2011  2012  2013

Absatz	Ausser-Haus-Markt	
Angaben	in	Tonnen

Die	Veränderungsraten	(Angaben	in	Prozent)		
beziehen	sich	auf	das	jeweilige	Vorjahr.
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Pro-Kopf-Verbrauch	Tiefkühlkost
(in	Kilogramm,	ohne	Speiseeis)

39,0
47,0

52,2

64,6

75,7
79,9

84,5

1983 1993 20031988 1998 2008 2013

1983 1993 20031988 1998 2008 2013

Langfristige	Entwicklung	
30	Jahre	in	5-Jahres-Schritten

16,2

20,8
23,3

29,6

35,7
39,0 41,6

Pro-Haushalt-Verbrauch
(in	Kilogramm,	ohne	Speiseeis)
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Absatzentwicklung
(in	Tonnen,	ohne	Speiseeis)

1,89
2,93

5,15

7,54

9,27

11,00

12,42

1983 1993 20031988 1998 2008 2013

1.007.142
1.286.650

1.889.996

2.422.070

2.945.888

3.202.537
3.366.560

1983 1993 20031988 1998 2008 2013

Umsatzentwicklung
(in	Milliarden	Euro,	ohne	Speiseeis)
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Die	Ernährungsindustrie	in	Deutschland:	
Die	Ernährungsindustrie	ist	mit	rund	555.300	Beschäftigten	der	
viertgrößte	Industriezweig	in	Deutschland	und	ein	stabiler	Arbeit-
geber.	Die	mittelständisch	geprägte	Branche	mit	5.920	Unterneh-
men	ist	ein	Mix	aus	international	tätigen	Lebensmittel-	und	vielen	
traditionsreichen	Familienunternehmen.

Wichtige	Teilbranchen	der	Ernährungsindustrie	sind	die	Fleisch-	und	
Fleischwarenindustrie,	die	Milchindustrie,	die	Süß-	und	Backwaren-
industrie,	die	Herstellung	von	nicht-alkoholischen	und	alkoholischen	
Getränken,	die	Feinkostindustrie	sowie	die	Tiefkühlindustrie	und	
viele	mehr.

Die	Ernährungsindustrie	in	Deutschland	bietet	mit	rund	170.000	
Produkten	ein	breites	Spektrum	von	Lebensmitteln	und	Geträn-
ken	–	aus	dem	jeder	Konsument	seine	Auswahl	treffen	kann.	Die	
Ernährungsindustrie	sorgt	täglich	für	das	Wohl	von	80	Millionen	
Verbrauchern	in	Deutschland,	mit	einem	Exportanteil	von	31%	
schätzen	darüber	hinaus	auch	viele	Kunden	weltweit	die	Qualität	
deutscher	Produkte.	

Der	Lebensmittelhandel
Der	Lebensmittelhandel	gilt	als	wichtigster	Absatzpartner	der	
Ernährungsindustrie.	Rund	39.000	Lebensmittelgeschäfte	versorgen	
nach	Angaben	des	EHI	Retail	Institute	rund	80	Millionen	Bundes-
bürger	tagtäglich	mit	(frischen)	Lebensmitteln	und	Getränken.	Diese	
Leistung	ist	nur	möglich	dank	der	intensiven	Zusammenarbeit	in	der	
Lebensmittelkette	und	einer	komplexen	Logistik.

Der	Lebensmittelmarkt	in	Deutschland	ist	durch	wenige	große		
Handelsunternehmen	geprägt,	die	fünf	größten	Einzelhändler		
vereinen	knapp	dreiviertel	(73,1	Prozent)	des	Marktes	auf	sich.		
2013	betrug	der	Lebensmittelumsatz	im	Handel	180,4	Mrd.	Euro.	
	

Der	Außer-Haus-Markt
Nicht	zuletzt	durch	die	steigende	Mobilität	und	Erwerbstätigkeit	
gewinnt	die	Verpflegung	außer	Haus	immer	mehr	an	Bedeutung.	
Die	unterschiedlichen	Anbieter	im	Außer-Haus-Markt	sind	wichtige	
Absatzpartner	der	Ernährungsindustrie.	Nach	Angaben	der	npd-
group	Deutschland	wurde	2013	im	Außer-Haus-Markt	ein	Umsatz	
von	über	69,4	Mrd.	Euro	erzielt.

Mit	fast	40%	stellt	die	klassische	Gastronomie	den	größten	Anteil	
am	Umsatz,	gefolgt	von	den	Quick-Service-Restaurants	mit	knapp	
32%,	der	Erlebnisgastronomie	mit	über	17%	und	der	Kantinen-	und	
Gemeinschaftsverpflegung	mit	gut	9%.	

Gemessen	an	den	Gästezahlen	bildet	der	Quick-Service-Bereich	das	
größte	Marktsegment,	gefolgt	von	der	Gemeinschaftsverpflegung,	
der	klassischen	Gastronomie	und	der	Erlebnisgastronomie.

Quelle: BVE
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2012 2013

Gesamtumsatz	TKK

Gesamtumsatz	Inland

Gesamtmarkt	Food
	
	
	
	
Angaben	in	Mrd.	Euro

12,0

118,1 121,6

12,4

Das 2013er Ergebnis zeigt einmal mehr, dass die Tiefkühl-
branche in ihrer positiven Entwicklung sehr stabil ist:  
Mit einem Umsatzanteil von 10,2 Prozent ist sie eine der 
fünf größten Teilbranchen der Lebensmittelindustrie!

Veränderung von 
2012 zu 2013:

Zuwachs	Gesamt-
umsatz	TKK	3,3%

Zuwachs	Gesamt-
umsatz	Inland	2,9%
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